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In einer immer komplizierteren Welt sind aktuell Kräfte auf dem Vormarsch, die 
einfache Wahrheiten und Lösungen versprechen. Doch nicht nur Populisten und ihre
Anhänger, sondern wir alle tragen latent die Neigung zu vereinfachten, 
verzerrten und bequemen Ansichten in uns, auch die intellektuellen 
Weltverbesserer. Nur werden wir mit einfachen Wahrheiten die Probleme einer 
globalisierten Welt nicht lösen, sondern dramatisch scheitern. Wenn wir 
Uneindeutigkeit und Komplexität nicht aushalten, hat die offene Gesellschaft 
dauerhaft keine Chance. Felix Ekardt lotet in seinem Vortrag unter besonderer 
Berücksichtigung der Klimapolitik aus, wie wir Vernunft und Demokratie 
langfristig fördern und bewahren können - und warum sie in der Gefahr stehen, 
eine historische Ausnahmeerscheinung zu bleiben. 


